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Gebührenordnung

für den Weiterbildungsstudiengang

Theologie und Leitung
an der Georg-August-Universität Göttingen

Theologische Fakultät

Gemäß § 13 Abs. 4 NHG in Verbindung mit § 1 der Gebühren- und Entgeltordnung der Georg-August-Universität Göttingen vom 19.01.2000, wird für den oben angegebenen universitären Weiterbildungsstudiengang Master of Theological Studies in „Theologie und Leitung“ folgende Gebührenordnung erlassen:

§ 1 Semesterbeitrag und Studiengebühren

§ 2 Studiengebühren für das weiterbildende Studium

§ 3 Gebühren für Wiederholungsprüfungen zur Notenverbesserung oder bei Versäumnis, Rücktritt, Krankheit oder Täuschung

§ 4 Inkrafttreten und Geltungsdauer



§1

Semesterbeitrag und Studiengebühren
(1) Der Master-Weiterbildungsstudiengang „Theologie und Leitung“ ist gemäß § 7 Abs.1 der Ordnung über besondere Zugangsvoraussetzungen gebüh​renpflichtig. Studierende dieses Master-Weiterbildungsstudiengangs sind verpflichtet, pro Semes​ter einen Semesterbeitrag (Abs. 2) und Studiengebühren (§§ 2 und 3) zu entrichten. 

(2) Die Semesterbeiträge bestehen aus dem Studierendenschafts-, Studentenwerks- und Verwaltungskostenbeitrag. Sie sind durch die Studierenden selbstständig innerhalb der jewei​ligen Einschreibungs- bzw. Rückmeldefristen für das Sommer- und Wintersemester zu überweisen. Fristen und Betrag werden den Studierenden rechtzeitig gemäß § 12, Absatz 5 der Prüfungsordnung durch die Prüfungskommission mitgeteilt. 

§ 2

Studiengebühren für das weiterbildende Studium

(1) Von Studierenden, die mit dem berufsbegleitenden Master-Weiterbildungsstudiengang „Theologie und Leitung“ beginnen, werden in der Regel Studien​gebühren in Höhe von 9.600,- Euro für das komplette Studium erhoben, soweit sich nicht etwas anderes aus den nachfolgenden Paragraphen ergibt. 

(2) Die Studiengebühren werden aufwands- und leistungsbezogen erhoben. Sie unterteilen sich in aufwandsbezogene Studienjahrgangsgebühren und leistungsbezogene Modulgebühren. Bevor die Master Urkunde ausgestellt wird, müssen sämtliche Studiengebühren für in Anspruch genommene Prüfungsleistungen (auch für Leistungen nach § 3) beglichen sein:

a) Zum Beginn jedes Studienjahres, also im 1. und 3. Semester sind Studienjahrgangs​gebühren von je 1.800,- Euro fällig. Die Überweisungsfrist läuft bei Beginn des Studiums im Sommersemester zum 31. März, bei Beginn im Wintersemester zum 30. September ab. 
b) Darüber hinaus werden Modulgebühren fällig. Ihre Höhe richtet sich nach dem Bewertungs- und Betreuungsaufwand des jeweiligen Moduls. Pro Credit werden Modulgebühren in Höhe von 100,- Euro erhoben, soweit der Bewertungs- und Betreuungsaufwand noch nicht ermittelt wurde. 

c) Für das Ablegen der Master Thesis sind Studiengebühren in Höhe von 1.600,- Euro zu überweisen.

d) Die Fälligkeit von Modulgebühren richtet sich bei Pflichtmodulen nach dem Zeitpunkt der Abschlussklausur bzw. der mündlichen Prüfung, bei Wahlpflichtmodulen nach dem Zeitpunkt der Abschlussklausur, die am Ende eines jeden Moduls als Prüfungsleistung anzu​fertigen ist. Innerhalb von sieben Tagen nach Anmeldung für die Abschlussklausur bzw. die mündliche Prüfung müssen die Modulgebühren auf das Konto des Studienganges „Theologie und Leitung“ eingegangen sein. Sie umfassen sowohl die Prüfungsvoraussetzungen als auch die  Prüfungsleistung eines Moduls. Die Gebühren für die Master Thesis müssen innerhalb von sieben Tagen nach Anmeldung für den Abfassungszeitraum nach § 10 Abs. 3 der Prüfungsordnung des Master-Weiterbildungsstudienganges „Theologie und Leitung“ auf dessen Konto überwiesen werden. 

(3) Wer als Gasthörerin oder als Gasthörer der Georg-August-Universität an einzelnen Modulen dieses Studiengangs teilnimmt, ist von der Zahlung der Studienjahrgangsgebühr nach Abs. 2 lit. a) ausgenommen. Von ihr oder ihm werden für die Möglichkeit der Erbringung von Studien- und Prüfungsleistungen Modulgebühren erhoben; die Bestimmungen des Abs. 2 lit. b. und d. gelten entsprechend. Die Pflicht zur Errichtung der Gebühren nach § 13 Abs. 5 des Nieders. Hochschulgesetzes vom 24. Juni 2002 (Nds. GVBl. S. 286) in der jeweils geltenden Fassung bleibt hiervon unberührt.

(4) Bei Exmatrikulation können die noch ausstehenden Studiengebühren auf Antrag erlassen werden. Bereits geleistete Gebühren werden nicht erstattet. Die Erstattung der Semester​beiträge richtet sich nach den jeweiligen Bestimmungen.

§ 3

Gebühren für Wiederholungsprüfungen zur Notenverbesserung oder bei Versäumnis, Rücktritt, Krankheit oder Täuschung

(1) Bestandene Prüfungen dürfen gemäß § 4 Abs. 1 der Prüfungsordnung für den Master-Weiterbildungsstudiengang „Theologie und Leitung“ einmal zum Zweck der Notenverbesserung wiederholt werden. Hierfür sind erneut Studiengebühren zur Abnahme der Prüfungen zu überweisen. 

a) Für Prüfungen aus dem Bereich der Pflichtmodule betragen die zusätzlichen Gebüh​ren 200,- Euro pro Abschlussklausur bzw. mündliche Prüfung. Die Überweisung muss innerhalb von sieben Tagen nach Anmeldung auf das Konto des Master-Weiterbildungs​studienganges „Theologie und Leitung“ eingegangen sein.

b) Für Prüfungen aus dem Wahlpflichtbereich betragen die zusätzlichen Gebühren 200,- Euro für die Abschlussklausur und 150,- Euro für die Präsentation. Die Überweisung muss innerhalb von sieben Tagen nach Anmeldung für die jeweilige Prüfung auf das Konto des Master-Weiterbildungsstudienganges „Theologie und Leitung“ eingegangen sein.

(2) Eine gemäß § 11 Abs. 1 als „nicht ausreichend“ (5,0) bewertete Prüfungsleistung kann einmal gemäß § 4 Abs. 2 sowie § 16 Abs. 2 der Prüfungs​ordnung  für den universitären Weiterbildungsstudiengang „Theologie und Leitung“ wiederholt werden. Für diese zusätzliche Prüfungsleistung sind erneut Studienge​bühren zur Abnahme der Prüfung zu überweisen. 

a) Für Prüfungen aus dem Bereich der Pflichtmodule betragen die zusätzlichen Gebüh​ren 100,- Euro pro Abschlussklausur bzw. mündliche Prüfung. Die Überweisung muss innerhalb von sieben Tagen nach Anmeldung auf das Konto des Master-Weiterbildungs​studienganges „Theologie und Leitung“ eingegangen sein.

b) Für Prüfungen aus dem Wahlpflichtbereich betragen die zusätzlichen Gebühren 100,- Euro für die Abschlussklausur und 70,- Euro für die Präsentation. Die 
Über​weisung muss innerhalb von sieben Tagen nach Anmeldung für die jeweilige Prüfung auf das Konto des Master-Weiterbildungsstudienganges „Theologie und Leitung“ eingegangen sein.

(3) Wurden die Gründe für den Rücktritt oder das Versäumnis einer Klausur dem Prüfungs​ausschuss unverzüglich schriftlich angezeigt und glaubhaft gemacht, kann die Wiederholung dieser Prüfung ohne zusätzliche Gebühren erfolgen. Bei Krankheit ist dem Prüfungsausschuss zur Glaubhaftmachung gemäß § 15 Abs. 1 der Prüfungsordnung für den Master-Weiter​bildungs​studiengang „Theologie und Leitung“ ein ärztliches Attest über die Prüfungsunfähigkeit im Original vorzulegen.

(4) Für die Wiederholung einer als „nicht ausreichend“ (5,0) bewerteten Master Thesis ist eine Gebühr von 1.600,- Euro zu überweisen. Die Überweisung muss innerhalb von sieben Tagen nach Anmeldung für die Wiederholung der Master Thesis nach § 10 Abs. 7 der Prüfungsordnung für den Master-Weiterbildungsstudiengang „Theologie und Leitung“ eingegangen sein.

§ 4

Inkrafttreten und Geltungsdauer

Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der 
Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.
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